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Von abgemeldet

Kapitel 2: Chapter 2 - Schokolade für den Liebsten

Es waren mehrere Stunden vergangen seitdem Dante wütend die Behausung der
beiden hinter sich gelassen hatte.
Unterdessen stand Vergil unentschlossen vor dem Spiegel und strich sich durchs Haar.
„Ach, wie kann er mich nur verschmähen? Dabei sehe ich doch so gut aus.“(Nur mal
so...er ist dein Zwilling..ZWILLING du hast nichts was er nicht auch hat XD)
~Okay, konzentrier dich~ Er atmete ein weiteres mal tief durch und gestikulierte wild
mit seinen Händen.
„Also, was ich dir sagen wollte Dante“, er atmete tief durch. „vielleicht weißt du ja. Oh,
du weißt es sogar ganz bestimmt.“ Er schlug mit der Faust gegen das kalte Glas.
„Okay, hör du Sensibelchen. Das hört sich jetzt vielleicht schwul an, okay ich bin
schwul aber, Dante ich liebe dich.“(Ich hab das alles auf Band XD)
Schnell blickte er um sich. Scheinbar hatte ihn niemand bei diesem peinlichen
Geständnis beobachtet.

Doch kommen wir auf Dante zurück.
Inzwischen hatte auch er gemerkt, dass er nichts an hatte. Wen kümmerte es schon,
es war tiefe Nacht. Noch inmitten des Grundstücks kauerte er auf dem Boden. „Ach,
Bruder wie konntest du mich nur so behandeln?“ Er dachte an all die schönen Zeiten,
Momente in denen sie noch Kind waren. „Moment“, grummelte Dante, „schon damals
hat er mich wie das letzte behandelt, vor allem seine Pubertät war der Horror!“ ~Aber
es gab auch Zeiten, da hat er mich geliebt, zumindest hat es sich so angefühlt.~ „Aber
ich bin nicht schwul!“, brüllte er ins Nichts.(Doch, wenn ich das sage schon XD)

Langsam begann er sich zu beruhigen, wenn auch sein Atem noch immer in kurzen
Stößen über seine Lippen kam erfüllte ihn doch eine eigenartige Ruhe.
Er betrachtete seine Hände, bewegte die Finger in stiller Einsamkeit und seufzte. Sie
benahmen sich wie Kinder, dabei trug jeder von ihnen eine Last auf den Schultern,
welche unermesslich schwer wog. (OHO, wie tiefgründig ;)) Wie konnte er sich nur
dermaßen gehen lassen? Entschlossen stand er auf, wandte das Gesicht getaucht in
fahles Mondlicht gen Himmel und grinste triumphierend. „Bruder..“ Er ballte mit der
Rechten eine Faust, dann schritt er entschlossen auf die Tür zu.
(Runde 1!)

Mit einem Krachen flog die Tür aus der Angel, zersplitterte das alte Holz und
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bedeckte den Boden. „Vergil!“, hallte seine Stimme durch das alte Gemäuer. Oben am
Ende der langen Treppe huschte ein Schatten um die Ecke. Mit einigen gewaltigen
Sprüngen hatte Dante die Stufen rasch erklommen und preschte dem Schatten nach
(FKK Action xD).
„Oh Vergil“, drang Dantes Stimme zuckersüß an sein Ohr, sodass es ihm eisig die
Wirbelsäule hinablief. ~Er ist verrückt~ hämmerten die Gedanken in Vergils Kopf,
ängstlich ging er einige Schritte zurück und war schon dabei sich mit seinem Tod
abzufinden. Die schnellen Schritte kamen immer näher, gab es hier kein Versteck? Das
Zimmer war groß und übersichtlich, ohne den Hauch einer Chance sich vor einem
wütenden Dämon in Sicherheit zu bringen. Die Schritte verstummten, süffisant
grinsend schob sich Dantes Kopf durch den offenen Türspalt, welchem alsbald der
Rest der hoch gewachsenen Gestalt folgte.
(Runde 2!)

„Du hast dir das gut überlegt, nicht wahr?“ Vergil schluckte und presste sich mit dem
Rücken gegen die Wand, seine Hände tasteten vergeblich nach einer Waffe.
„Verdammt Dante, lass den Scheiß!“ Ruhigen Schrittes näherte er sich Vergil und
leckte sich verheißungsvoll über die Lippen. „Ein bisschen vielleicht“, antwortete er
endlich als er knapp vor seinem Bruder zum Stehen kam. Skeptisch hob Vergil eine
Augenbraue als sich die schmalen Finger seines Bruders um sein Kinn schlossen, doch
als Dante schließlich zu zudrücken begann sog er scharf die Luft zwischen den Zähnen
ein. Noch ehe er sich wehren konnte sah er wie aus dem Augenwinkel, wie Dantes
Faust auf ihn zu schnellte. Mit einem lauten Knirschen und Knacken (Gib’s ihm T-
Rex…ding ding ding Zeit für die Dritten xD) gab Vergils Kiefer unter der Wucht des
Schlages nach. Ein dumpfer Schlag war zu hören als er auf dem Boden landete,
ungläubig, die Augen weit aufgerissen wischte er sich mit dem Handrücken das Blut
von seiner Lippe. „Alles Gute zum Valentinstag, Liebling.“ Dante grinste und wandte
sich ab, um in Richtung Tür zu gehen.
(Runde 3!)

„Dante, warte..“, sprach er leise nachdem er sich seinen Kiefer eingerenkt hatte und
die gröbsten Schmerzen abgeklungen waren. Er streckte die Hand auffordernd nach
ihm aus. „Komm her du altes Sensibelchen.“
„Nein..“, murmelte sein Bruder zerknirscht, war sich seiner jedoch unsicher. Über die
Schulter hinweg blickte er Vergil mit glasigen Augen an. „Ich hasse dich..“, schniefte er
und warf sich seinem Bruder in die Arme. „Halt die Klappe Dante!“, knurrte er und
packte ihn bei den Haaren. Auf diese Gelegenheit hatte er nur gewartet, den einen
Arm schlang er um Dantes Taille mit dem anderen, dessen Hand noch immer in Dantes
Haar gekrallt war drehte er Dantes Kopf zu sich. „Du bist ganz schön blöd, warum
kommst du so einfach zu mir? Nackt, verheult und erbärmlich..“, flüsterte er die
Lippen dicht neben Dantes Ohr.
„Vergil?“ Er schmiegte seine Wange an dessen Lippen und flüsterte schließlich mit
schüchterner Stimme „Küss mich.“ (Jetzt hätte ich gerne ein Libido-Meter von Vergil
xD)
Um Vergils Selbstbeherrschung war es geschehen. Er sprang auf, hob sich Dante auf
die Arme und sah sich hektisch im Zimmer um. ~Irgendetwas muss es doch geben…~
Sein Blick fiel auf einen stabil wirkenden Tisch(sehr wichtiger Faktor :D) unsanft lud er
Dante auf der Tischplatte ab und holte tief Luft. „Ich soll dich küssen, ja?“
„Nein…! Jetzt will ich nicht mehr, du spinnst ja!“ Doch da war es schon zu spät.
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Vergil presste seine Lippen auf die seines Bruders, krallte seine Finger in Dantes
Oberschenkel und drückte ihn mit seinem ganzen Gewicht auf den Tisch.

Es tut mir sooooo leid, dass es so lange gedauert hat. Bedankt euch bei Mizou, dass
ich es doch noch geschafft habe weiter zu schreiben, wenn sie mir nicht im Nacken
gesessen hätte, hätts bestimmt noch länger gedauert ^^“
Ich bin auch nur eine arme Oberstufenschülerin x)
Danke für’s Lesen!
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